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Niederschrift 
 
zur Sitzung des Ausschusses für Ordnungsangelegenheiten und Wirtschaftsförderung 
 
Sitzungstermin  Donnerstag, den 07.05.2009, 15:00 Uhr 
Sitzungsort Kreishaus Mettmann, Düsseldorfer Straße 26, 40822 Mettmann, Zimmer 

1.601 (großer Sitzungssaal) 
  
 
 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Marie-Liesel Donner  

Mitglieder 
Hans-Peter Bartz  
Harald Benninghoven  
Jürgen Bullert  
Stephan Emmler (bis 17.00 Uhr) 
Barbara Enke  
Alexandra Gräber  
Berndt Hoffmann  
Ottokar Iven (bis 16.35 Uhr) 
Ulrich Kanschat  
Gerti Laßmann  
Wolfgang Leyendecker  
Rolf Mayr  
Volker Münchow (bis 17.00 Uhr) 
Gerd Rammes  
Manfred Schulte  
Udo Switalski  
Dietmar Weiß  
Sebastian Wladarz  

Verwaltung 
Bernd Bürgel  
Dietmar Engler  
Reinhard Engmann  

 



Nicole Faber- Zisselmar  
Dirk Haase  
Nils Hanheide  
Thomas Hendele  
Martin Kasprzik  
Martina König  
Markus Lenatz  
Caroline Möller  
Uwe Rümmler  
Stefan Senftleben  
Hans-Jürgen Serwe  
Cornelia van Weerth  
 
 
Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 1.  Formalien  
   
 1.1.  Eröffnung der Sitzung  
   
 1.2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  
   
 1.3.  Feststellung der Anwesenheit  
   
 1.4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 1.5.  Feststellung der Tagesordnung  
   
 1.6.  Benennung von Berichterstatterinnen / Berichterstattern für 

den Kreistag 
 

   
 2.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 

12.02.2009 
 

   
 3.  Informationen der Verwaltung  
   
 4.  Vorstellung des Jahresberichtes 2008 des Amtes für 

Verbraucherschutz 
39/003/2009 

   
 5.  Erste Änderungsvereinbarung zur öffentlich-rechtlichen Ver-

einbarung zwischen dem Kreis Mettmann und der Landes-
hauptstadt Düsseldorf über die Zusammenarbeit des Le-
bensmittelüberwachungs- und chemischen Untersuchungs-
amtes des Kreises Mettmann und des Chemischen und Le-
bensmitteluntersuchungsamtes der Stadt Düsseldorf 

39/004/2009 

   
 6.  Betriebskostenabrechnung 2008 für das Notarztsystem des 

Kreises Mettmann 
32/006/2009 

   
 7.  Krisenmanagement im Kreis Mettmann - Der Krisenstab 32/007/2009 
   
 8.  Tätigkeitsbericht 2008 der Wirtschaftförderung  
   
 9.  Wettbewerb geMEinsam erfolgreich - Wirtschaft und Familie 

im Kreis Mettmann 
01/043/2009 



   
 10.  KSW Mettmann -  

hier: mündlicher Sachstandsbericht mit Power-Point-
Präsentation 

 

   
 11.  Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie - hier: Anfrage der 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN v. 15.04.2009 
70/002/2009 

   
 12.  Kompass für erneuerbare Energien  

hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 20.04.2009 
62/001/2009 

   
 13.  Nachträge  
   

Nicht öffentlicher Teil 
 14.  Informationen der Verwaltung  
   
 15.  Nachträge  
   
 
 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
Zu Punkt 1: Formalien 
 
Die Vorsitzende, Frau KA Donner, eröffnet die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße Ladung, 
die Anwesenheit und Beschlussfähigkeit fest.  
 
Die für die Sitzung festgesetzte Tagesordnung wird festgestellt. 
 
Als Berichterstatter werden für die Tagesordnungspunkte „Erste Änderungsvereinbarung zur 
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen dem Kreis Mettmann und der Landeshauptstadt 
Düsseldorf...“ Herr KA Switalski und „Betriebskostenabrechnung 2008 für das Notarztsystem 
des Kreises Mettmann“ Frau KA Donner benannt. 
 
 
Zu Punkt 2: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 12.02.2009 
 
Die Niederschrift wird vom Fachausschuss einstimmig genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 3: Informationen der Verwaltung 
 
Herr Serwe, Herr Hanheide und Herr Haase berichten über aktuelle Themen. 
 
Herr Serwe berichtet über 2 aktuelle Themen: 
 

1. Der Kreis Mettmann ist mit dem ersten Badesee im Badegewässerqualitätsverzeichnis 
eingetragen. Es handelt sich dabei um den See von Herrn Sühs in Langenfeld, auf 
dem sich eine Wasserskianlage befindet. 

 
2. Der kürzlich entschlammte Aprather Teich in Wülfrath ist nach der Befüllung mit Was-

ser leer gelaufen. Es hat sich herausgestellt, dass bei der Entschlammung ein alter 



Holzverschluss in einem alten Grundablauf freigelegt wurde. Das Wasser ist in einen 
Graben und auf eine anliegende Wiese gelaufen. Durch das ablaufende Wasser wurde 
lediglich eine Menge an Schlamm ausgespült, die ca. einer halben LKW-Ladung ent-
sprach, so dass keine weiteren Verschmutzungen aufgetreten sind. Der Ablauf wurde 
mit einem Betonpfropfen geschlossen. Zur Zeit wird der Teich wieder befüllt. 

 
Herr Hanheide berichtet über die Kooperation der Ausländerbehörden. Die Kooperation mit 
der Ausländerbehörde der Stadt Velbert ist am 01.04.2009 gestartet. Diese verläuft bisher 
reibungslos. Am 04.05.2009 wurde das Kreis-Service-Center bei der Stadt Velbert eröffnet. 
Nach den bisherigen Erfahrungen wird dieses Angebot gut angenommen. 
 
Herr Haase berichtet über die diesjährige Diplomatenrundfahrt „Meet the Neanderland“, die 
am 23.04.2009 in Langenfeld stattfand. U.a. wurde die Rheinische Landes-Reit- und Fahr-
schule besucht. Im Anschluss fand im Haus Gravenberg ein Austausch statt. Trotz der gerin-
geren Teilnehmerzahl als im letzten Jahr waren 25 Diplomaten aus 18 Ländern anwesend. Im 
nächsten Jahr wird diese Veranstaltung wieder durchgeführt werden.  
 
 
Zu Punkt 4: Vorstellung des Jahresberichtes 2008 des Amtes für Verbraucher-

schutz 
- Vorlage Nr. 39/003/2009   

 
Herr Hanheide stellt den Jahresbericht 2008 des Amtes für Verbraucherschutz vor. Die Po-
wer-Point Präsentation ist als Anlage 1 beigefügt. 
 
Anschließend beantwortet Herr Hanheide Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Ordnungsangelegenheiten und Wirtschaftsförderung nimmt die Ausführun-
gen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Zu Punkt 5: Erste Änderungsvereinbarung zur öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 

zwischen dem Kreis Mettmann und der Landeshauptstadt Düsseldorf 
über die Zusammenarbeit des Lebensmittelüberwachungs- und che-
mischen Untersuchungsamtes des Kreises Mettmann und des Chemi-
schen und Lebensmitteluntersuchungsamtes der Stadt Düsseldorf 
- Vorlage Nr. 39/004/2009   

 
Beschluss: 
 
Die Erste Änderungsvereinbarung zur öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen dem Kreis 
Mettmann und der Landeshauptstadt Düsseldorf über die Zusammenarbeit des Lebensmitte-
lüberwachungs- und chemischen Untersuchungsamtes des Kreises Mettmann und des Che-
mischen und Lebensmitteluntersuchungsamtes der Stadt Düsseldorf (Anlage 2) wird be-
schlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
Zu Punkt 6: Betriebskostenabrechnung 2008 für das Notarztsystem des Kreises 

Mettmann 
- Vorlage Nr. 32/006/2009   

 
Herr Hanheide stellt die Betriebskostenabrechnung 2008 für das Notarztsystem des Kreises 
Mettmann vor.  
 
 



Beschluss: 
 
Die Betriebskostenabrechnung 2008 für das Notarztsystem wird zur Kenntnis genommen. Der 
sich aus der Abrechnung ergebende Überschuss in Höhe von 229.623,02 € wird als positiver 
Saldovortrag nach 2009 übernommen und gemäß § 43 Abs. 6 GemHVO NRW dem Sonder-
posten „Gebührenausgleich Notarztsystem“ zugeführt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
Zu Punkt 7: Krisenmanagement im Kreis Mettmann - Der Krisenstab 

- Vorlage Nr. 32/007/2009   
 
Herr Hanheide berichtet anhand einer Power-Point-Präsentation über die aktuelle Weiterent-
wicklung des Krisenmanagements beim Kreis Mettmann im Hinblick auf die Bildung eines 
Krisenstabs. Die Power-Point Präsentation ist als Anlage 3 beigefügt. 
 
Anschließend beantwortet Herr Hanheide Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Ordnungsangelegenheiten und Wirtschaftsförderung nimmt die Ausführun-
gen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Zu Punkt 8: Tätigkeitsbericht 2008 der Wirtschaftförderung 
 
Der Ausschuss für Ordnungsangelegenheiten und Wirtschaftsförderung nimmt den Tätigkeits-
bericht der Wirtschaftsförderung für das Jahr 2008 zur Kenntnis. 
 
 
Zu Punkt 9: Wettbewerb geMEinsam erfolgreich - Wirtschaft und Familie im Kreis 

Mettmann 
- Vorlage Nr. 01/043/2009   

 
Der Ausschuss für Ordnungsangelegenheiten und Wirtschaftsförderung nimmt den Bericht 
zum Wettbewerb geMEinsam erfolgreich - Wirtschaft und Familie im Kreis Mettmann zur 
Kenntnis. 
 
 
Zu Punkt 10: KSW Mettmann -  

hier: mündlicher Sachstandsbericht mit Power-Point-Präsentation 
 
Frau Möller berichtet über die Kooperation Schule/Wirtschaft. Die Power-Point Präsentation ist 
als Anlage 4 beigefügt. 
 
Anschließend beantwortet Frau Möller Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Ordnungsangelegenheiten und Wirtschaftsförderung nimmt die Ausführun-
gen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Zu Punkt 11: Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie - hier: Anfrage der Fraktion 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN v. 15.04.2009 
- Vorlage Nr. 70/002/2009   

 
Herr Bürgel berichtet über den Stand der Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie. Die Power-
Point Präsentation ist als Anlage 5 beigefügt. 
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Anschließend beantworten Herr Bürgel, Herr Serwe und Herr Engmann Fragen der Aus-
schussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Ordnungsangelegenheiten und Wirtschaftsförderung nimmt die Ausführun-
gen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
(Aus Kostengründen liegt die Power-Point Präsentation in schwarz/weiß bei. Es besteht die 
Möglichkeit, diese im Kreistagsinformationssystem in farbig anzusehen.) 
 
 
Zu Punkt 12: Kompass für erneuerbare Energien  

hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 20.04.2009 
- Vorlage Nr. 62/001/2009   

 
Herr Serwe berichtet über das derzeit beim Katasteramt im Aufbau befindliche System Intra-
Gis (graphisches Informationssystem). Dieses ist erweiterungsfähig und soll in ca. 1,5 - 2 Jah-
ren der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden. Der zusätzliche Aufbau eines „Energie-
kompasses“ würde 40.000 – 100.000 € kosten. 
 
Herr Hendele sagt zu, dass für die Sitzung des Ausschusses für Ordnungsangelegenheiten 
und Wirtschaftsförderung im September eine entsprechende Vorlage des Katasteramtes mit 
möglichen Varianten erstellt wird. 
 
Die SPD-Fraktion erklärt sich damit einverstanden.  
 
Der inhaltlich gleich lautende Antrag der UWG-Fraktion wurde in der Sitzung verteilt. Die 
UWG-Fraktion erklärt sich ebenfalls mit der Vorgehensweise einverstanden. 
 
 
Zu Punkt 13: Nachträge 
 
- entfällt - 
 
 

Nicht öffentlicher Teil 
… 
 
 
Ende der Sitzung:  17:05 Uhr 
 
 
 
   
gez. 
Marie-Liesel Donner  

gez. 
Cornelia van Weerth 

 
 


